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AUSSERORDENTLICHE BOTSCHAFT DES VERHERRLICHTEN CHRISTUS JESUS, ÜBERMITTELT
IM MARIENZENTRUM DES HEILIGEN GEISTES, CÓRDOBA, ARGENTINIEN, AN DEN SEHER
BRUDER ELÍAS DEL SAGRADO CORAZÓN DE JESÚS FÜR DEN 135. MARATHON DER
GÖTTLICHEN BARMHERZIGKEIT

Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

Wenn die dunkelste Nacht über die Welt hereinbricht, wird dies das Zeichen für die Rückkehr des
Lichtes sein, denn Ich Bin das Licht der Welt, dafür bin Ich geboren und dafür lebe Ich unendlich
und ewig.

Wenn die dunkelste Düsternis den Planeten überschattet und innerhalb und außerhalb der Wesen
nichts mehr Sinn zu haben scheint, wird dies das Zeichen für die Rückkehr Meines Lichtes sein,
wird dies die Stunde sein, in der ihr Mich erkennen und Mir ein weiteres Mal bei allem folgen
könnt, was Ich in jenem Augenblick machen werde.

In der Zwischenzeit möge euer Glaube nicht schwächer werden, möge euer Vertrauen nicht
erschüttert werden, möge eure Überzeugung von Mir nicht verblassen; denn Ich werde euch, wenn
ihr es Mir erlaubt, in jenen Lernprozess versetzen, den ihr braucht, um innerlich zu wachsen, damit
ihr durch dieses Wachstum reifen und am Ende dieser Zeiten Meine zuverlässigen und standhaften
Diener sein könnt.

Denn wahrlich, Ich sage euch, es gibt keinen anderen Weg als den, den Ich euch Tag für Tag
anbiete.

Und selbst in dieser dunklen Nacht des Planeten, in der Millionen von Seelen nicht wissen, was sie
tun und wohin sie gehen sollen, in der sie keine Antwort haben, werdet ihr in Mir, in Meinem
Herzen, diese Antwort finden; ihr werdet diesen Frieden finden, der unwandelbar ist, der euch vor
keiner Situation oder Erfahrung zögern lassen wird, der euch nicht zugrunde richten wird, der euch
nicht erlauben wird, dass ihr Angst habt und an dem, was ihr erlebt, zweifelt. Denn alles, was euch
widerfährt, hat einen Grund, so wie alles, was der Menschheit widerfährt, einen Grund hat, auch
wenn es keine Antworten und Erklärungen gibt.

Doch seid tapfer angesichts dieser dunklen Nacht, die ihr zuerst in euch selbst durchqueren müsst.
Fürchtet nicht, das zu entdecken oder zu erfahren, was noch überwunden und geheilt, vergeben und
versöhnt werden muss, denn die Seelen kommen ohne Vollkommenheit in die Welt; sie kommen
hierher in diese Welt, um diese Vollkommenheit in sich selbst zu finden, wenn sie wahrhaftig am
Höheren Leben teilhaben, wenn sie sich von der Hierarchie führen und orientieren lassen.

Es gibt nichts Wichtigeres als dies: dass der Schüler seinen Meister hat und dass der Meister Seinen
Schüler hat, denn es ist ein ständiges Bemühen auf dem Weg des Aufstiegs und der Umwandlung.

Doch ihr müsst wissen, dass man einen Weg der Erlösung nicht mit Leiden leben kann, denn Ich
möchte euch und eure Geschwister nicht so sehen. Manchmal verlieren sich die Seelen darin, sie
verletzen sich selbst, weil sie nicht zu sehen vermögen, dass es in jedem Augenblick einen
Lernprozess gibt, aber auch eine Synthese, einen Augenblick des Erkennens und auch des
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Vergebens.

Auf diese Weise werdet ihr innerlich in den Graden der Liebe und nicht der Selbstliebe oder der
illusorischen Macht wachsen, denn die Freiheit eines jeden besteht darin, den Willen Gottes zu
leben, auch ohne ihn zu verstehen oder zu begreifen.

Ich komme heute Abend hierher, um zu bezeugen, dass dieser Höhere Wille existiert und erfüllt
werden muss, auch wenn die Menschheit ein wenig länger braucht, um ihn zu erfassen oder zu
verstehen, ihn zu akzeptieren und zu leben.

In der Zwischenzeit ist Mein geduldiges Herz hier, wie es schon immer hier war auf diesem Weg,
den jeder zu leben und zu begehen lernt, auf diesem Weg der Herausforderungen und der täglichen
Lernprozesse.

Aber das Wichtigste, Gefährten, ist, dass ihr die Früchte jedes Lernprozesses, jedes Schrittes, den
ihr macht, ernten könnt. Es gibt keinen anderen Grund, hier zu sein, als dass ihr in der Überzeugung
und im Glauben, den euch die Göttliche Absicht gibt, in der Flamme der Liebe Meines Herzens, die
eure Wege erleuchtet, vorankommt.

Es ist nicht die Zeit, stehenzubleiben oder sich in Formen zu kristallisieren, es ist die Zeit, jene
innere Freiheit zu erlangen, die nicht persönlich ist, sondern die Gott den Seelen gewährt, die Ihm
dienen und die Ihn voll leben.

Heute spreche Ich von dem Heiligen Tal dieses Zentrums der Liebe aus zu euch und teile mit euch
erneut Meinen Glauben, auch wenn Ich eine Welt sehe, die nicht nur in ihrer geistigen Form,
sondern -  durch das Ausmaß, wie Gewalt und Bosheit heute ausgelebt werden - auch in ihrer
menschlichen Form zerstört ist.

Jetzt müssen die Christusse der Neuen Zeit in Meinem Namen wirken, damit es in dieser Zeit Liebe
im Überfluss gibt und nicht Verurteilung, damit es Barmherzigkeit und Vergebung gibt, die euch
angesichts des Leidens eurer Mitmenschen und Geschwister, die ihre Prüfungen durchmachen,
Verständnis und Weisheit verleihen.

Ich möchte, dass ihr diese Zeit mit Augen des Mitgefühls und nicht der Gerechtigkeit betrachtet, mit
einem Herzen, das jenen nahe ist, die leiden, auch jenen, die die Hierarchie nicht verstehen, und
auch jenen, die diesen neuen Zyklus nicht zu leben vermögen; denn Gott gießt das Licht Seiner
Samen in die Herzen, die sie annehmen und sie in sich selbst fruchtbar machen wollen durch die
Gaben, die Er gibt, durch die Tugenden, die Er verteilt, durch die Ewige Liebe, die Er als
Himmlischer Vater teilt.

So machte und macht Er es immer mit Mir, so wie Ich es mit Meinen Aposteln machte und heute
mit euch mache, indem Ich die Göttliche und Kosmische Liebe teile, die heilt, die gesund macht, die
die innere Welt wiederherstellt und versöhnt, selbst in einer schwierigen und vielleicht
unerklärlichen Zeit.

Auch wenn die Schatten den Planeten verdunkeln, lasst euch nicht entmutigen und verliert nicht den
Glauben; denn Ich bin im Anonymsten und Stillsten anwesend, aber Ich bin auch in jenen
anwesend, die Mich suchen, in jenen, die nach Mir rufen, in jenen, die Mich anrufen, in jenen, die
auf Meinen Ruf antworten.
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In diesem Monat März kommen wir zum Ende eines Zyklus des Werkes der Christus-Hierarchie,
doch glaubt nicht, dass Ich weggehe und aufhöre, euch zu begleiten, denn Ich bin hier und bereite
euch und eure Geschwister in der Welt auf Meine Rückkehr vor. Darauf müssen wir uns jetzt
konzentrieren.

So wie die Apostel trotz der Angst, die sie während Meiner Schmerzhaften Passion und Meiner
Kreuzigung erlebten, die Auferstehung Christi vorbereiteten, so müsst ihr und eure Geschwister
heute durch die Gelübde, durch die Prinzipien für euer Leben, zuerst in euch selbst die Wiederkunft
des Herrn vorbereiten.

Heute komme Ich als ein Bewusstsein, das ihr nie gesehen oder erfahren habt. Aber die Liebe, die
Ich euch vermittle, ist dieselbe, nur lernt ihr Meine anderen Aspekte kennen, die universelle
Aufgabe des Erlösers.

Nehmt diesen letzten Impuls des Abschlusses in eure Herzen auf und bereitet euch so auf die
kommende Heilige Woche vor, denn wie weit entfernt oder wie nahe ihr auch sein mögt, das
Wichtigste für Mich ist, dass ihr bei Mir seid, ungeachtet der Entfernung oder der Situation.

Erinnert euch, dass ihr euer Leben immer noch Meinem Herzen ergeben müsst, so wie Ich Mein
Leben für euch am Kreuz hingegeben habe.

Möge euer einziges Bestreben sein, das zu erfüllen, was Gott in dieser Zeit braucht, damit ihr lernt,
eure eigenen Bestrebungen aufzugeben; denn wenn eure eigenen Bestrebungen eines Tages erfüllt
werden sollen, werden sie sich erfüllen, seid euch dessen sicher. Aber Gott ruft uns immer auf, das
zu leben, was wir nicht anstreben, das zu akzeptieren, was wir nicht wollen, das zu lieben, was wir
ablehnen. Dies ist ein Christus.

Möge sich in diesem kommenden Gebetsmarathon das Streben Gottes in eurem Leben erfüllen, und
möge es eine Wirklichkeit werden ohne Bedingungen und Hindernisse, möge es eine freudige
Wirklichkeit sein, den Plan - den Plan des Herrn - zu erfüllen.

Das Letzte, worum Ich euch bitte, ist, ein Spiegel der Hoffnung zu sein: Ihr müsst die Hoffnung zur
Welt heranziehen, damit der Friede dorthin gelangen kann, wo er am meisten benötigt wird.

Ich bin - über die Zeit der Reinigung hinaus - mit den Mutigen und den Trägern des Friedens
vereint.

Möge die geistige Freiheit euch das Verständnis und den Sinn zuteil werden lassen, dass ihr in
dieser Welt und in dieser Inkarnation existiert, um dem Einen, Unserem Schöpfer, zu dienen.

Mein Segen für alle in diesem Zyklus des Abschlusses und der Reife Meiner Jünger.

Im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.


